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Wechselkursprognosen gegenüber CHF 

Währung 28.02.2024 12-Monats-Tendenz Kurserwartung in  
3 Monaten 

Kurserwartung in  
12 Monaten 

USD 0.88  0.86 0.84 

EUR 0.95  0.94 0.94 

GBP 1.11  1.09 1.08 

JPY (x100) 0.58  0.61 0.63 
 
Zinsprognosen 

Währung 28.02.2024 12-Monats-Tendenz Kurserwartung in  
3 Monaten 

Kurserwartung in  
12 Monaten 

 Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* 

CHF 1.75 0.87   1.75 1.00 1.50 1.00 

USD 5.50 4.27   5.25 4.00 3.75 3.70 

EUR 4.50+ 2.97   4.25 2.70 2.75 2.50 

GBP 5.25 4.19   5.00 3.80 3.50 3.50 

JPY -0.10 0.69   0.10 0.90 0.10 1.00 

* Rendite 10-jähriger Staatsanleihen 
+ Einlagesatz EZB 4.00% 
 

CHF 
Wachstum trotz schwacher Nachfrage 
Die Schweizer Exportwirtschaft leidet unter schwacher ausländi-
scher Nachfrage, aber der Optimismus steigt bei Unternehmen 
und Konsumenten. Die Wirtschaft wird 2024 voraussichtlich ro-
bust wachsen, unterstützt durch hohe Nettozuwanderungszah-
len. Trotz gesunkener Inflationsraten und Erwartungen der Fi-
nanzmärkte wird die Schweizerische Nationalbank (SNB) den 
Leitzins in nächster Zeit wohl nicht senken. Die SNB sieht keine 
dringende Notwendigkeit aufgrund des sich aufhellenden Kon-
junkturhimmels und bestehender Ungleichgewichte am Immobi-
lienmarkt. 
 
EUR 

Gemischte Signale aus der Eurozone 
Während der Einzelhandel schrumpfte, stieg die Produktion 
dank statistischer Effekte aus Irland. Die Industrie verbessert sich 
insgesamt leicht, während der Dienstleistungssektor vor einer 
baldigen Expansion stehen könnte. Deutschland würde in einer 
solchen voraussichtlich das Schlusslicht bilden, während Peri-
pherieländer vom Gastgewerbe und dem EU-Aufbaufonds pro-
fitieren. In der Europäischen Zentralbank stehen sich zwei Lager 
gegenüber: "Tauben" bevorzugen Zinssenkungen, während 
"Falken" eine zweite Inflationswelle befürchten. Allerdings gibt 
es Anzeichen dafür, dass sich die "Tauben" durchsetzen dürf-
ten. 

USD 

Zinssenkungen lassen auf sich warten 
Im Januar waren die Detailhandelsumsätze, die Produktion des 
verarbeitenden Gewerbes und der Wohnungsbau schwächer 
als erwartet, teilweise aufgrund von Wettereffekten. Trotz der 
Abkühlung stiegen die Preise überraschend stark an. Die Disin-
flationsstory bleibt intakt, mit einem Trend zu sinkenden Mieten 
und einem ausbalancierten Arbeitsmarkt. Die Federal Reserve 
zeigt keine Eile bei Zinssenkungen und wartet auf mehr Ver-
trauen in einen nachhaltigen Inflationsrückgang, mit einer ersten 
Zinssenkung voraussichtlich im Mai. 
 
GBP 
Rezession ist da, könnte aber kurzlebig sein 
Die britische Wirtschaft ist im Q423 wie erwartet in eine tech-
nische Rezession gerutscht, allerdings zeigen die Ergebnisse 
Anzeichen einer verbesserten Dynamik, mit Rückgängen der pri-
vaten Haushaltsausgaben und einem Anstieg der Unternehmen-
sinvestitionen. Die Inflation hat sich zwar halbiert, liegt aber im-
mer noch bei 4%. Die Teuerungsrate dürfte weiter fallen insbe-
sondere im Bereich der Nahrungsmittel und Haushaltsgüter. In 
der Fiskalpolitik denkt die Regierung über Steuersenkungen 
nach, allerdings werden keine grösseren Aktionen erwartet, um 
weitere Verwerfungen am Finanzmarkt zu vermeiden.

Wechselkurs-/Zinsprognosen  
für den März 2024 
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Disclaimer: Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen stammen auszugsweise aus der Publikation "Anlagen International", verfasst durch das Research der Zürcher 
Kantonalbank. Sie begründen weder eine Aufforderung noch eine Empfehlung zum Erwerb oder Verkauf bestimmter Produkte oder zur Tätigung sonstiger Transaktionen, dienen 
einzig informativen Zwecken und ersetzen weder eine persönliche Beratung durch eine fachkundige Person, noch sind sie alleinige Grundlage für Anlage- oder andere Vermö-
gensentscheide. Sie sind unverbindlich und können je nach Marktlage rasch ändern. 
Die «Richtlinien zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankiervereinigung finden auf die vorliegende Publikation keine Anwendung. 
Die Schaffhauser Kantonalbank verwendet alle zumutbare Sorgfalt, um die Richtigkeit und Genauigkeit der publizierten Informationen sicherzustellen. Dennoch kann sie keiner-
lei Zusagen über die Korrektheit, Zuverlässigkeit und Wahrheit machen. 
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